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„Reiseberichte“ Sealsfields und Heines – Deutschland und Österreich in der Zeit des Vormärz
Das Ziel von Kristýna Otavovás Arbeit besteht in der Analyse von zwei Werken zweier Autoren, wobei die Autorin vor allem die in den Texten enthaltenen politischen Aussagen untersucht. Es handelt sich um Werke aus der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts, die gesellschaftlich engagiert sind und die auf eine spezifische politische Situation reagieren. Kristýna Otavová versucht anhand einer gründlichen Textanalyse die Einstellung der beiden Autoren zur damaligen politischen Situation herauszuarbeiten und den heutigen Lesern näher zu bringen.   
Im Kapitel 4 über Heines Deutschland, ein Wintermärchen beschreibt die Autorin das Werk ziemlich eingehend. Viele Informationen, die sie anführt, tragen zum Verständnis der gewählten Problematik bei, doch man findet auch viele Informationen, die für die Thematik irrelevant sind. Ähnliches gilt für das anschließende Kapitel über Charles Sealsfields Reisebericht Österreich, wie es ist, wo ebenfalls viel zu detailliert beschrieben wird und das Augenmerk zuweilen auf unwichtige Einzelheiten gerichtet wird.   

Im sechsten Kapitel gelingt es der Autorin schließlich klar und mit Hilfe von Beispielen die Beziehung der beiden Autoren zur damaligen politischen Situation in Österreich und Deutschland darzustellen. In diesem Kapitel befasst sich Kristýna Otavová auch allgemein mit dem Charakter und dem literarischen Wert der beiden Werke.   
Was die formale Seite betrifft, erfüllt die Arbeit von Kristýna Otavová alle an sie gestellten Anforderungen. Sprachlich gesehen tauchen in der vorgelegten Arbeit einige Fehler auf.  
Die Abschlussarbeit von Kristýna Otavová bewerte ich mit dobře.
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